
S t a d t   R h e i n e 30. Oktober 2008 
 
 
 

Einladung 

zur Sitzung  

des Beirates für Menschen mit 

Behinderung 

am 03.11.2008 

BMB/021/2008 

 
 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Beirates für Menschen mit Behinderung findet 
statt am 
 

Montag, dem 03.11.2008, um 17:00 Uhr, 
im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 

 
Sie werden hiermit zu dieser Sitzung eingeladen. 
 
Sollten Sie nicht teilnehmen können, möchte ich Sie bitten, Ihre Vertretung nach 
der aufgestellten Liste zu regeln. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 
 

Öffentlicher Teil: 

   1. Bundeswettbewerb "Denkmalschutz barrierefrei"  
   
   1.1. Auszeichnung für das Stadtmuseum Rheine  

Berichterstattung durch: Claudia Kurzinsky 
 Fachbereich Planen und Bauen  

   
   1.2. Vorstellung des Museumskonzeptes 

- Stadtmuseum/Falkenhof -  
Berichterstattung durch: Gaby Hülsmann 
 Mitarbeiterin der Städt. Museen  
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   2. "Spielplatzplanung barrierefrei"  
Berichterstattung durch: Wolfgang Neumann 
 Fachbereich Jugend, Familie und 
 Soziales  

   
   3. Niederschrift Nr. 20 vom 1. September 2008  
   
   4. Bericht und Information der Verwaltung  
   
   5. Wohnen für Menschen mit Behinderung - Informationen - 

- aus der 2. Regionalplanungskonferenz des Kreises 
Steinfurt  

- örtliche Abfrage an die Wohnheimträger und an die 
Träger Ambulant Betreuten Wohnens in der 
Behindertenhilfe 

- örtliche Abfrage an die Alten- und Pflegeheime  
   
   6. Aktivitäten des Beirates 

- Berichterstattung und Ergebnisse  
   
   7. Berichte aus den Ausschüssen  
   
   8. Informationen, Anregungen, Termine  
   
   9. Verschiedenes  
   
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Beglaubigt 
    
Heinz Thalmann Angelika Hake 
Ausschussvorsitzender  
 
 
 
 
Anmerkungen: 
 
1. Die Einladung wird allen Mitgliedern dieses Ausschusses sowie der 

Vorsitzenden des Sozialausschusses mit der Bitte um Sitzungsteilnahme 
übersandt. 

 
2. Einladungen an: 
 Frau Claudia Kurzinsky, Fachbereich 5 
 Frau Gaby Hülsmann, Fachbereich 1 
 Herrn Wolfgang Neumann, Fachbereich 2 
 
3. Allen Übrigen wird die Einladung zur Kenntnis übersandt. 
 


